
Boogie Woogie ist der Vorläufer des
Rock’n’Roll und gehört zur grossen Familie der
Swing-Tänze, die ihre Wurzeln in den Musik-
kneipen der US-amerikanischen Schwarzen-
Ghettos Ende der 20er Jahre haben. Boogie
Woogie (als Tanzstil) wurde nicht in Amerika –
aber in Anlehnung an die alten Tanzfilme aus
Amerika – in Deutschland, Italien und Frank-
reich entwickelt. In gewissem Masse ist er das
europäische Pendant zum amerikanischen
Tanzstil der frühen 50-er jedoch mit eigenstän-
digem Akzent und Charakter.

Die für die Boogie Woogie-Musik typische
fliessende Pianospielweise mit dem rollenden
Bass der linken Hand spiegelt sich auch im
Tanzstil wider: Rasend schnelle Füsse, allein
aus der Hüfte getanzt. Das Musik-Spektrum
der Boogie Woogie-Tänzer ist breit und er-
streckt sich vom klassischen Piano-Boogie
über Rhythm’n’Blues, Jumpin’ Jive, frühem
Rock’n’Roll bis hin zu swingigem Bigband-
sound. Die Könner setzen jeweils den entspre-
chenden Groove der Musik tänzerisch um und
sind süchtig danach, Elemente wie z.B. Breaks

oder Riffs in der Musik spontan zu interpretie-
ren. Und wenn die Musik mal langsam wird
(z.B. um die 30 Takte pro Minute), dann wird
nicht einfach langsamer getanzt, sondern
Schritte, Führung, Spannung und Figurenma-
terial werden mit der Dynamik der (langsa-
men) Musik in Übereinstimmung gebracht und
mit einer Extraprise Leidenschaft versehen.

Es ist nicht verwunderlich dass der eine
oder andere im Boogie Woogie den guten al-
ten Rock’n’Roll wieder zu erkennen glaubt.
Schliesslich steht auch beim heutigen Boogie
Woogie der Spass am Social Dance und die
Freude an der Musik der 40-er und 50-er Jah-
re im Mittelpunkt. Dass Spass, Turniertanz
und Social Dance nicht im Widerspruch ste-
hen müssen, kann man am nächsten «Crazy
Cup», dem internationalen Turnier des re-
nommierten Boogie Woogie Clubs Crazy
Shakers, miterleben. Dieses Turnier findet am
11. März in der Tanzschule Galactic Dance in
Zürich-Altstetten statt. ■

Der Cocktail von Swingin’ Fourties und Rockin’ Fifties
Der Boogie Woogie mit den elastischen Beinen.
von Andreas Wasmer, Crazy Shakers Zürich
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dancefloor 01.2006          21

bo
og

ie
flo

or

Rasend schnelle Füsse,
allein aus der Hüfte getanzt.

WEB www.crazyshakers.ch


